
Neue Sicht auf 
Gesundheit 
Die Idee des Impfens beruht auf einer veral-
teten Sichtweise der Biologie und Vorgänge 
bei Krankheit und Gesundung. Wir setzen uns 
ein für Eigenverantwortlichkeit, eine objektive 
Auseinandersetzung mit dem Thema und für 
die Berücksichtigung neuer Erkenntnisse der 
Wissenschaft.

Krankheit entsteht vor allem durch:  

•	 Mangel, Vergiftung, Schock

Gesundheit unterstützen durch:

•	 Vermeiden der Ursachen von Krankheit 

•	 Minimieren der Fremdbelastungen 

•	 Babys länger stillen

•	 «Immunsystem» stärken

•	 Stärkung der Persönlichkeit der Kinder

•	 gesunde Ernährung

•	 Selbstheilungskräfte und Fieber richtig 
nutzen

Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen 
Sie Ihren gesunden  Menschenverstand!

AEGIS.LU / CONTACT@AEGIS.LU 
T./FAX: (+352) 2739 7681

Weitere Infos
www.aegis.lu  
mit vielen weiterführenden Links
www.facebook.com/AegisLuxemburg 
www.efvv.eu   
www.aegis.at 
www.impfentscheid.ch   
www.infovaccin.fr
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Nicht impfen - was dann?
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Dr. med. Johann Loibner
Mythos Ansteckung -  
Was von der Ansteckung bleibt
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IMPFEN
irreführende 

Versicherung für 
die Gesundheit

Wir möchten Sie ermuntern, selbst zu über-
prüfen, zu recherchieren und Verantwortung 
für Ihre Gesundheit und die Ihrer Kinder zu 
übernehmen.

Alle Infos basieren auf dem Wissensstand von 2015

Impfen ist ein Unterwerfungsritual. 

Dr. med. Johann Loibner LA
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Inhaltsstoffe
Würden Sie sich oder Ihren Kindern 
freiwillig eine der folgenden Substanzen 
spritzen lassen? 
(aus dem Film von Michael Leitner: „Wir impfen nicht“):

•	 das Zell- und Nervengift Aluminium?

•	 organische Quecksilberverbindungen, wie 
Thiomersal?

•	 das krebserregende Nervengift Formalde-
hyd?

•	 oder einen Schwarm gentechnisch veränder-
ter Mikroorganismen, die auf Embryonalzel-
len, Affennieren oder Krebszellen gezüchtet 
wurden?

(siehe auch: CDC - Centers for Disease Control and Prevention, 
US-Seuchenbehörde, cdc.gov)

Wirklich nicht?

Impfschäden,  
die grosse Vertuschung
Ein Impfschaden ist eine bleibende Gesundheits-
beeinträchtigung, die über die übliche sogenannte 
Impfreaktion (Rötung, Schwellung, Fieber, ...) 
hinausgeht. 

Impfschäden können entstehen im Zusammen-
hang mit 

•	 giftigen Zusatzstoffen wie Aluminium, 
Quecksilber, Formaldehyd usw.

•	 übermäßigem Impfen, viel zu frühem 
Impfen, Kombi-Impfungen 

•	 einer bereits vorliegenden Schwächung des 
Körpers. 

Impfschäden sind gut dokumentiert und um ein 
Vielfaches häufiger als allgemein angenommen. 
Sie können auch erst viele Jahre nach einer 
Impfung auftreten oder feststellbar werden, 
weswegen man dann keinen Zusammenhang 
mehr sieht. 

Ärzte sind verpflichtet, Impfschadensver-
dachtsfälle zu melden.  Jede Privatperson darf 
es übrigens auch! Bisher aber tut es aber kaum 
jemand! Daher ist das Ausmaß der tatsächlichen 
Impfschäden viel größer.

Mythen und 
Klarstellungen
Es existiert keine unabhängige Risiko- 
Nutzen-Analyse. 

Die Risiken sind größer als ein nicht nachgewie-
sener Nutzen.

Der Rückgang der „Infektionskrankheiten“ 
ist nicht auf Impfungen zurückzuführen,

sondern auf verbesserte hygienische Umstände 
und eine bessere Ernährung.

Ein Schutz vor Erregern von außen konnte 
bisher nicht nachgewiesen werden. 

Dass Viren krank machen, ist bis heute nicht wis-
senschaftlich belegt. Allenfalls sind sie am Gene-
sungsprozess beteiligt. 

Es gibt keine Entscheidung für das Impfen, denn 
Entscheidungen setzen Wissen voraus und wer 

weiß, impft nicht. 

Dr. med. Fritz Roithinger

Freie Entscheidung
In Luxemburg besteht keine Impfpflicht 
– weder für das Erlernen oder die Ausübung 
bestimmter Berufe, noch für die Aufnahme in 
Kinderkrippen oder Schulen! Es wird viel zu 
oft versucht, diesen Eindruck zu vermitteln, 
manchmal wird sogar Druck ausgeübt. Das darf 
nicht sein!

Ein Gesetz sieht vor: Wenn eine staatlich … 
empfohlene Impfung zum Tod oder zu dauer-
haften körperlichen Schäden führt, haftet der 
Staat für den Schaden. (Loi du 4 juillet 2004 
relative à la responsabilité de l’Etat en matière de 
vaccination, Art. 1er). 

Die Menschen glauben viel leichter eine Lüge, 
die sie schon hundertmal gehört haben, als 
eine Wahrheit, die ihnen völlig neu ist. 

Alfred Polgar

Erfahrung und Studien belegen:  
Nicht geimpfte Kinder sind gesünder. 

Immer mehr Menschen erkennen 
den Schwindel rund ums Impfen.


